
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 37 (1921)

Heft: 20

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


SHttfït!. fdjfticij. Çrtttbh). („OTeifterblatt") 209

Sutten lautet aber fdjon beim ßurüften gewöhnlich „in
f«juS" (sunt Schlechteren). alt! ©ptintfd)äbling tommt
oetin 9tabet= (Bid)ten=)holse befonber! ber grofje unb
deine ?ßij"fobe§ in 53etradE)t, ber feine Duppenwiegen
S»t>tfö)en Daft unb «Splint gräbt ; at s $ernholsfd)äblinge
pennen mir blojj ben bal §otj fenïredjt sur gafer burdj»
f«%enben Srppobenbron, ferner bie rote SBatbameife,
Welch letztere aßerbing! nur bereit! ftart anbrüchige!
fternfyolj auffitcbt unb hier ihre ringförmigen ^refigänge
anlegt.

^efjten bem au! ber oortetjten ©djlagperiobe ftam=
Wenben 9tu^t)otje jebocl) foldje beutlich erfennbare 3ln=
5eic£)en längerer Sagerung, fo gibt sumeift wenigften!
notf) bie Barbe bei kantet! bei betreffenben «Stamm--
abfctjnittel (bei ber gictjte bereit! in! ©raue übergeht),
fotpie ein gcwiffe! „oerroafdjene!" aiulfeljen be! ganjen
©tüde! Beugni! t)ieoon, ba £>ols äu! ber legten Bpl=
«nng noet) immer, felbft bei ftarfer 9lu!trodnung eine

geroiffe Brifdje bewahrt. Ing. J. P-y.

Uolkswirtubafi.
Ser StmtD Der airôeitllofigîeit in Der Schweis.

Bu ber B«it oont 18. Bult bi! 8. aiuguft hat fid) bie
©efamtgat)! ber atrbeitltofen oon 129,077 auf 135,493
9 eft e ig er t, fobafj ungefähr roieber ber ©tanb oon
Glitte Buni erreidjt roirb. Sie Bunahme ber 2lrbeit!=
jofen um 6416 entfällt ungefähr ju gleichen Seiten auf
oie gänjtid) unb teitroeife 9lrbeit!lofett. Sie Bald ber
gänjtitf) 9lrbeit!tofen erl)öf)te fid) burd) bie anbauernb
fd)lechter werbenbe ßonjunttur in ber 9Rafchlnen=Bn»
buftrie, ber Uhren inbuftrie, foroie beim ungelernten $er=
fonat um 3300 auf 55,605. Sßegen weiterer Detrieb!»
finfdjräntung in ber SRafd)inen=Bubuftrie, tn ber Uhren»
inbuftrie unb ber Sejtilinbuftrie fteigerte fid) bie Biffer
ber teitweife 9trbeit!tofen um runb 3000 auf 79,888.
Bn îeiner Drandje ift eine nennen!merte Deffetung ber
Äonjunttur su erîennen. Sie Bald ber bei Dotftanb!»
arbeiten Defdjäftigten tjat fiel) etwa! gehoben unb beträgt
9572.

Schaffung non airfieitlgelegcnheiten in Der ©djweis.
Sie erheblich junebmetibe 2Xrbeit!tofigl'eit in ber Schweis,
bie fiel) neuerbing! auch in ber SRetaßinbuftrie in oer»
ftärttem SRafje benterîbar macfjt, bat ben Dunbeirat
oerantafjt, neuerbing! bie Boage ^ prüfen, auf
Welche SBeife oermef)tte 9lrb eit!getegenf)eit
9,efd)affen werben îann. Ser Dunbeirat t)at fid)
^inläfjtid) mit bem problem befafjt unb bie juftänbigen
Departemente, in!befonbere au«i) ba! SRilitär», ©ifen»
bahn» unb ißoftbepartement beauftragt, bent Dunbeirat
Bericht unb Eintrag über bie ©rfdjtieffung weiterer ait»
beitlmogtidjîeiten $u unterbreiten. Ser Dunbeirat wirb
f'd) in einer ber näd)ften Sitpngen mit ben Anträgen
ber betreffenben Separtemente befaffen.

(krftailswcsti.
9Rittelrheinif<her ©et!» unD Söaffcrfachntännerüer»

sin. Dom 25. bi! 27. aiuguft ftnbet in Confions bie
56. 3 a t) r e o e r f a m m I u n g be! 9Rittelrheinifcl)en ©a!=
Unb SBafferfadpnänneroerein! ftatt. f>auptoerf)anbIung!=
iag ift ber 26. aiuguft (oberer ßonjitfaal). hieben bem
9efd)äfttid)en Seit finben mehrere intereffante Dorträge
ftatt, fo u. a.: „©inbrüde über ©aloerforgung
Ut D orb am er il a" (gefammett auf einer ©tubienreife)
burd) Sireîtor ©fcher (Büridj), „Deue formen ber
Doopaganba für bie ©aloerwenbung" burd) ißrolurift
Beil (Kartlrutje), „Schladenaufbereitungloerfahren" burd)

Sr. SBinE'et (Dertin), „Sie ©rborung einer Dabiunt»
quelle in fpeibelberg" burd) Daurat ÄucEud (föeibetberg),
„Derwertung ber 9lb^i^e ber ©«^rägf'ammerofenanlage
in einem 2öafferröf)renfeffet im ©almerf Sulingen" buref)
Sireîtor gifler (©fflingen), „Detrieblerfatjrungen mit
einem wafferlofen @a!bef)älter" burd) Sireîtor gletfd)
(Surlad)), ülufferbetn ftnb allgemeine fad)lid)e Defpre=
djungen, SRitteilungen au! ber ißraji! be! @a§= unb
DJafferwerîlbetriebe! ufto. oorgefetjen. 9lu! bent Der=
gnügunglprogramm ift erwät)nen!wert bie ga^rt nad)
Dregenj ant 27. Sluguft; mit ben gadjgenoffen be! öfter=
reidjifdjen Derein! ftnbet bort eine 'Bufammenîunft ftatt.

Uer$d)ieäene$.

f Dautneifter 9lloi! 9llfitfetti=©icber in ©t. ©naen
ftarb am 3. Sluguft int 9llter oon 42 Bahren infolge
Unglürflfatl. @r ift in Slulübung feitte! Derufe! oon
einem Sadje Counter p Sobe gefädelt. §err Sllbifetti
ïjatte fid^ au! einfallen Derljättniffen pnt geachteten
Daumeifter emporgearbeitet; er war ein raftlo! tätiger
SRantt unb galt aud) in geuerwehrîreifen al! oerfierter
©a^oerftänbiger.

f ^ammèrfthmieDmeifter Boljann 9ln(lin in Sein=
toil (©olotfjurn) ftarb am 4. 9luguft im Sllter oon 72

t fÇïofctjnctOTcificr Dntott iüßitlt in @nt! (®rau=
bünben) ftarb am 10. Sluguft in feinem 36. Seben!jat)re.
Ser Derftorbene hatte oor Bahren at! rüftiger, fähiger
Bünglittg in ©huo ba! Btafdhuerhanbwerî mit ©rfolg
erlernt. Sent ftrebfamen jungen Sliann gelang e! balb,
in feiner ^eimatgenteinbe ein eigene! ©ef^äft p grünben
unb balfelbe tro'tj ber böfen Äriegljahre mit ffteif) unb
©achîenntni! aulpbauen.

Dcfanntmochung betreffenD Dpttjlenopparate. ©e=

mäfi îtrtiîel 16, jweiter 9lbfalj, be! Dormaltejte! p
einer Derorbnung betreffenb Kaljium=Slarbib unb Sljetplen
barf bie 9lseU)lenentmicflung nic^t in beweglichen @al=
glodett oorgenomtiten werben. 911! Deauftragte ber
©d)weiäerif(i)en Unfalloerfidjerunglanftalt unb îantonaler
Dehörben bringen wir hiermit pr Sïenntni!, ba^ in!=
fünftig itt ben îontro(lpflid)tigen Detrieben (eine neuen
9ljettjlennppftrate mit Dergàfung Del .^nrbiD! in Den

beweglichen ©alglocten mehr in Detrieb genommen
werben follen. 2Bir bitten bie Detrieblinfjaber (ßäufer
oon aipparaten) unb bie Babriîanten folcfjer aipparate,
hieoon àîotij ju nehmen. Siefe SRitteitung bezieht ftdh

nur auf neu nnfpftellenDe aipparnte.
Btt Depg auf bie bereit! befteljenbeti aipparate frag»

Ud)er Dauart ift oorberhanb noch feine allgemeine @nt=

fcheibung getroffen. Siefe aipparate follen unter Derüd»
ftd)tigung aller llmftänbe oon Baß p Baß einzeln be»

hanbelt werben unb e! wirb für beren aibänberung ober
aiu^erbetriebfetjung, foweit e! unumgänglich ift, eine
bißige Brift angefetjt werben. 2ßir werben auf biefe
Brage wohl ttod) nähet p fpred)en îontmen, befonber!
wa! bie ü!Rögliä)feiten ber aibänberung unb SBieberoer»

wenbung folcher aipparate anbetrifft.
(„aijetplen unb aiutogene ©chweihung.")

©djieftplcthbnuten. Sa! Bentralîontitee be! Schwei»
jerifchen ©cfjfltsenoerein! beauftragte bie ©djiehîommiffiott
mit ber Dorbereitung einer ©ingabe an ba! eibgenöffifdje
Dtititärbepartement, welche bie Deoifion ber Derorbnung
über ba! ©djiefjwefen au|er Sienft, bie ©rfjöhung ber
Dunbeibeiträge unb bie ©uboentionen für©d)ief3
pla^bauten sum ©egenftanb haben foß.

©rfteßung einer neuen Drgel in IRüfthlilon (Bürid)).
Sie Sirchgeuteinbe Düfdhliton befdjloh bie ainfchaffuttg
einer Orgel mit 16 Degifiern mit runb 30,000 Boanïen

Jllnstr. schweiz. Handw».-Zeitung („Meisterblatt") 209

Fällen lautet aber schon beim Zurüsten gewöhnlich „in
Mus" (zum Schlechteren). Als Splintschädling kommt
beim Nadel- (Fichten-)holze besonders der große und
nein« Pissodes in Betracht, der seine Puppenwiegen
mischen Bast und Splint gräbt; als Kernholzschädlinge
^nnen wir bloß den das Holz senkrecht zur Faser durch-
bohrenden Trypodendron, ferner die rote Waldameise,
welch letztere allerdings nur bereits stark anbrüchiges
Kernholz aufsucht und hier ihre ringförmigen Freßgänge
anlegt.

Fehlen dem aus der vorletzten Schlagperiode stam-
wenden Nutzholze jedoch solche deutlich erkennbare An-
Zeichen längerer Lagerung, so gibt zumeist wenigstens
Noch die Farbe des Mantels des betreffenden Stamm-
Abschnittes (bei der Fichte bereits ins Graue übergeht),
sowie ein gewisses „verwaschenes" Aussehen des ganzen
Stückes Zeugnis hieoon, da Holz aus der letzten Fäl-
lung noch immer, selbst bei starker Austrocknung eine
gewisse Frische bewahrt. log-. .1. 0-v.

llMwUvchsti.
Der Stand der Arbeitslosigkeit in der Schweiz.

In der Zeit vom 18. Juli bis 8. August hat sich die
Gesamtzahl der Arbeitslosen von 129,077 auf 135,498
gesteigert, sodaß ungefähr wieder der Stand von
Mitte Juni erreicht wird. Die Zunahme der Arbeits-
kosen um 6416 entfällt ungefähr zu gleichen Teilen auf
oie gänzlich und teilweise Arbeitslosen. Die Zahl der
gänzlich Arbeitslosen erhöhte sich durch die andauernd
schlechter werdende Konjunktur in der Maschinen-Jn-
dustrie, der Uhren industrie, sowie beim ungelernten Per-
sonal um 3360 auf 55,605. Wegen weiterer Betriebs-
Einschränkung in der Maschinen-Industrie, in der Uhren-
industrie und der Textilindustrie steigerte sich die Ziffer
der teilweise Arbeitslosen um rund 3000 aus 79,888.
In keiner Branche ist eine nennenswerte Besserung der
Konjunktur zu erkennen. Die Zahl der bei Notstands-
arbeiten Beschäftigten hat sich etwas gehoben und beträgt
9572.

Schassung von Arbeitsgelegenheiten in der Schweiz.
Die erheblich zunehmende Arbeitslosigkeit in der Schweiz,
die sich neuerdings auch in der Metallindustrie in ver-
stärktem Maße bemerkbar macht, hat den Bundesrat
veranlaßt, neuerdings die Frage zu prüfen, auf
welche Weise vermehrte Arbeitsgelegenheit
geschaffen werden kann. Der Bundesrat hat sich

Anläßlich mit dem Problem befaßt und die zuständigen
Departements, insbesondere auch das Militär-, Eisen-
bahn- und Postdepartement beauftragt, dem Bundesrat
Bericht und Antrag über die Erschließung weiterer Ar-
deitsmöglichkeiten zu unterbreiten. Der Bundesrat wird
sich in einer der nächsten Sitzungen mit den Anträgen
der betreffenden Departements befassen.

betvs«â!«ezes.
Mittelrheinischer Gas- und Wasserfachmännerver-

ein. Vom 25. bis 27. August findet in Konstanz die
56. Ia h resve r s a m mlu n g des Mittelrheinischen Gas-
Und Wafferfachmännervereins statt. Hauptverhandlungs-
iag ist der 26. August (oberer Konzilsaal). Neben dem

geschäftlichen Teil finden mehrere interessante Vorträge
statt, so u. a.: „Eindrücke über Gasversorgung
ìn Nordamerika" (gesammelt auf einer Studienreise)
durch Direktor Escher (Zürich), „Neue Formen der
Propaganda für die Gasverwendung" durch Prokurist
Feil (Karlsruhe), „Schlackenaufbereitungsverfahren" durch

Dr. Winkel (Berlin), „Die Erborung einer Radium-
quelle in Heidelberg" durch Baurat Kuckuck (Heidelberg),
„Verwertung der Abhitze der Schrägkammerofenanlage
in einem Wasserröhrenkessel im Gaswerk Eßlingen" durch
Direktor Fischer (Eßlingen), „Betriebserfahrungen mit
einem wafferlosen Gasbehälter" durch Direktor Fleisch
(Durlach). Außerdem sind allgemeine fachliche Bespre-
chungen, Mitteilungen aus der Praxis des Gas- und
Wafferwerksbetriebes usw. vorgesehen. Aus dem Ver-
gnügungsprogramm ist erwähnenswert die Fahrt nach
Bregenz am 27. August; mit den Fachgenossen des öfter-
reichischen Vereins findet dort eine Zusammenkunft statt.

bmäaeim.
f Baumeister Alois AIVtsetti-Sieber in St. Gallen

starb am 3. August im Alter von 42 Jahren infolge
Unglücksfall. Er ist in Ausübung seines Berufes von
einem Dache herunter zu Tode gefallen. Herr Albisetti
hatte sich aus einfachen Verhältnissen zum geachteten
Baumeister emporgearbeitet; er war ein rastlos tätiger
Mann und galt auch in Feuerwehrkreisen als versierter
Sachverständiger.

-j- Hammèrschmiedmeister Johann Anklin in Bein-
wil (Solothurn) starb am 4. August im Alter von 72
Jahren.

-j- Flaschnermeister Anton Willi in Ems (Grau-
bänden) starb am 10. August in seinem 36. Lebensjahre.
Der Verstorbene hatte vor Jahren als rüstiger, fähiger
Jüngling in Chur das Flaschnerhandwerk mit Erfolg
erlernt. Dem strebsamen jungen Mann gelang es bald,
in seiner Heimatgemeinde ein eigenes Geschäft zu gründen
und dasselbe trotz der bösen Kriegsjahre mit Fleiß und
Sachkenntnis auszubauen.

Bekanntmachung betreffend Azetylenapparate. Ge-
mäß Artikel 16, zweiter Absatz, des Normaltextes zu
einer Verordnung betreffend Kalzium-Karbid und Azetylen
darf die Azetylenentwicklung nicht in beweglichen Gas-
glocken vorgenommen werden. Als Beauftragte der
Schweizerischen Unfallversicherungsanstalt und kantonaler
Behörden bringen wir hiermit zur Kenntnis, daß ins-
künftig in den kontrollpflichtigen Betrieben keine neuen
Azetylenapparate mit Vergasung des Karbids in den
beweglichen Gasglocken mehr in Betrieb genommen
w e r d e n s ollen. Wir bitten die Betriebsinhaber (Käufer
von Apparaten) und die Fabrikanten solcher Apparate,
hievon Notiz zu nehmen. Diese Mitteilung bezieht sich

nur auf neu aufzustellende Apparate.
In Bezug auf die bereits bestehenden Apparate frag-

licher Bauart ist vorderhand noch keine allgemeine Ent-
scheidung getroffen. Diese Apparate sollen unter Berück-
sichtigung aller Umstände von Fall zu Fall einzeln be-

handelt werden und es wird für deren Abänderung oder
Außerbetriebsetzung, soweit es unumgänglich ist, eine

billige Frist angesetzt werden. Wir werden auf diese

Frage wohl noch näher zu sprechen kommen, besonders
was die Möglichkeiten der Abänderung und Wiederver-
Wendung solcher Apparate anbetrifft.

(„Azetylen und Autogene Schweißung.")
Schießplatzbauten. Das Zentralkomitee des Schwei-

zerischen Schützenvereins beauftragte die Schießkommission
mit der Vorbereitung einer Eingabe an das eidgenössische

Militärdepartement, welche die Revision der Verordnung
über das Schießwesen außer Dienst, die Erhöhung der
Bundesbeiträge und die Subventionen für Schieß-
platzbauten zum Gegenstand haben soll.

Erstellung einer neuen Orgel in Rllschlikon (Zürich).
Die Kirchgemeinde Rüschlikon beschloß die Anschaffung
einer Orgel mit 16 Registern mit rund 30,000 Franken
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Sïoftenaufwanb, wofür eitt Drgelfonbâ oon 3600 $r.
nortjanbeti ift unb btélfer runb 8000 gr. freiwillige Sei=
träge gejeidjnet worben jtnb.

SRetallwarcnfalmf $ug. ®er SÄbfdjlufjj auf 30. Quni
1921 ergibt einen ^Reingewinn non 353,267 $r. gegenüber
476,608 $r. itn SSorfafjr. ®te ®ioibenbe wirb biegmal
oon biêîjer 10% auf 8% ermäßigt.

S>ic ®ewinib it«î» iGerluftrecljnung i)er ©nëbo
leuc^tungègefeûf^ttft 2(arau weifi pro 30. Slpril einen

oerfügbaren Ü&erfcljujs oon 37,328 gr. auf. 9îacl) ben
Anträgen beê ®erwaltung§rate§ an bie ©eneraloerfamm»
lungfifott berfetbe jur 2tuêricE)tung einer ©ioibenbe oon
5% auf"bas Stftienïapital oon 400,000 gr. oerwenbet
werben. Shtfcerbem folten 4000 gr. atS tonjeffion§ge=
ntäfjer ©emlnnanteit an bie @inwo£)nergentetnbe Starau
ausgerichtet, 6000 gr. bem ïteferoefonbS §ugefûî>rt, 6000
grauten als tantième an ben SSerwaltungSrat unb an
bie 2lngefteûten oerteitt werben.

/Ins (kr Praxis. - ftr Aie Praxis

NB. iXaafdb a«b «tbdidgtfmijt »erbet,
anter btefe Piubrit uidft anfgettmtntte»; berartige Slttjeigen ge.
böten in ben Suferntenieil beë S3laite§. — ®en gragen, meldfe
„unter Kljiffre" erfdjeineri fotlen, roofle man 50 <£tö. in SMarEeti

(für gufenbung ber Offerten) unb menu bie {frage mit Slbrejfe
beg grageftellerg erfdjeinen foH, 20 ®j£. Beilegen, fißenn îeiuc
Wlnrïett mitjjefcbictt Ssetcbea, 2cm» bie gstage saidji ouf
genommett toetbe«.

530. 38er hätte atte befette gräfenblätter, über 3 mm ftart,
abjttgebeit? Offerten mit 2ßreiS per Kilo unter ©biffre 53t; an
bie @ppeb.

537. SBer hätte Ia ©tangenholj für £>agftateten ober fertige
«on 1,50 e«ent. big 1,70 m tang, 0—7 cm ftart, unb ca. 20 ©tüct
bopp'elteg Ts@ifen 70 mm, oon je sirta 70 cm Sättge, fomie bie
gleiche 3^1 U=©tfen 85—90 mm, je ca. 30 cm lang, abzugeben?
Offerten an SJiöbelfabrit 3t. 3Beift, SRaiiiutertt (ïburgau).

538. 333er erftetlt eine Heinere Kraftanlage für ©lettrfjitat
unb liefert Koflettberedjnung? SBaffer ca. 150—250 fOiinutenliter,
©efätle ca. 40 m, Sänge ber ju erftellenben 9löl)tenleüuttg jirta
300 m. Offerten attjgerb. Settling, Sauerj (©djtötjj).

Holzbearbeitungs -Werkzeuge
Kreissägen Bandsägen m la. Leime
Herring Bildhauer- und Drechsler-Werkzeuge,
f,''"'Papier Schleifpapier in Rollen
Vertikalbeschläge, Universalzentralverschlüsse.

Möbel- und Sau - Beschläge
in grösster Auswahl ; Anfertigung u. Zeichnung.

SvBenden
OBERDORFSTRASSE 9 u. 10,3ÜRICH

539. 38er Ijätte eine ®ictenf)obelmafcl)ine, ca. 00 cm breit,

abzugeben? Offerten an gof. Knüfel, 38agtterei, 3Jleieräfapp«
(Sitjèrtt).

540. 38er hätte eine gebrauchte, gut erhaltene, euent. neue

Sanglocbbobrmafdjtne, tombiniert mit KteiSfäge, mit fHingfdjniiet'
ober Kttgeüagetung, abzugebenV Offerten mit Eingabe be§ ©pftem»
unb greifen an gatttilie gof. fßetren, ©djreineret, ffermatt.

541. Sßer f)cit abzugeben: SententïofyrniobeCl, 20 cm
meite, 30 mm 38anbftärfe, mit minbefteng 12 9Ruffeit, ©laittpf'
mobeHV Offerten an g. @. 33aer, @of)n, 33augefd)äft, SRenjiten
(3largau).

542. 2ßer liefert ©djaufeb, fßictel= unb @d)Iegeb@tiele att

Unternehmer per 100 ©tüct? Offerten unter ©biffre 542 au bte

©ppebition.
543. 38er liefert fogen. 3iellerfd)mirgelfd)eiben für Plaufdjen»

bach fö"belmefferfd)teifmafd)inen, Slohrimg 27 mm, äußerer ©itrch-
meffer 150 mm, innerer ®urchmeffer «on 95 mm au, unb eine

flache @d)nürgetfd)eibe oon minbeften§ 20 cm ®urd)meffer unb

8 mm ®icte7 Offerten unter ©t)iffre 543 au bie ©ppeb.
544. 333er liefert fofort 40 eifertte ffäffer für Sicer, Qnljn"

300—350 kg? Offerten'an 8id)P unb ffflafferioerte ïljun.
545. 3Ber liefert fßaraUeUgräfe? Offerten mjt fpreiSatu

gaben unter ©l)iff« 545 an bie ©ppeb.
546. 38er tarnt 3luffd)lnfi geben über bie fogen. Kappidar«

(^ö^renbünbel) Steuerungen unb too föntten fotd)e belogen toerbettV

3lnttuort erbeten unter ©fjiffre 546 an bie ©ppeb.
547. 38er bat einen gebrauchten, gut erhaltenen 33abeofen

mit 3Ba«ite abzugeben? Offerten unter ©biffre 547 an bie ©ppeb.

548. 38er liefert in turner grift eine §anbbaggenitafd)tttß
für fiöcher «on 40x50 cm 3Beite unb 2—3 m SCtefe in fanbigett
SSoben? Offerten unter ©btffve 548 an bie ©ppeb.

549a. 38er bat abzugeben prta 70 ©tüct gebraudjte, toetttt
attdt leidjt befdjäbigte iHö^ren, 1,80 m lang, 3—4 cm biet, mit
2 ßöcbern, tum ®raf)t bttrebtiebett, für ©palierpfäble? b. 38er
liefert 3îoftfd)tthntittel? Offerten att 91. SSotliger, 93eerettEitItur,
Klittgnau (îlargau).

556. 38er bat abzugeben: 1 ftarte ©ptnbelpreffe für .ftattb*
betrieb; 1 grittion§preffe (ca. 80 mm ©pinbel); 1 ©ebetblechfdjere
(für 1—2 mm SSledt)? Offerten mit fflreiS ttttb 9Jla^e unter
©biffre 550 an bie ©ppeb.

551. 38er liefert fertige ©teitiftofibobrer für gttra^Kalffleiite?
Offerten mit Sßreiä per kg an (Skbr. ®üblin, ißattunternebnter,
®itttngen b. ßaufett (®ertt).

552. 38er hätte fahrbaren SSensitttttotor, neu ober gebraucht,
in gutem ffuftattbe, 2—3 PS, abjttgeben Offerten an gritj gorbt,
9led)enntacl)er, Kteinbietrail (Sein).

553. 38er hätte 21 m ïrattStniffton in 3 ©tücten mit Kup=
pelitug 50er, mit 5 ©tüct iRingfdpnierlagertt, gebraudjt, gut ei"
halten, abzugeben V Offerten an gb. ®<härer, Jpelstoaren, ^ü§=
toil (Sutern).

554. 38er liefert nett ober gebraudjt KreiäfägetaeHe fantt
Sager unb fJiietttenfdjeibe? Offerten att g. Steher, Qintmerei,
Dberaacb (®bitïgntt).

555. 38er (jätte neuen ober gebraudjten, tabeüofen ©äge^
tuagetr für groben ©infaebgang mit @cbalt«orricbtitng, eoeutiteQ
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Kostenaufwand, wofür ein Orgelfonds von .8600 Fr.
vorhanden ist und bisher rund 8000 Fr. freiwillige Bei-
träge gezeichnet worden sind.

Metallwarenfabrik Zug. Der Abschluß auf 30. Juni
1921 ergibt einen Reingewinn von 353,267 Fr. gegenüber
476,608 Fr. im Vorjahr. Die Dividende wird diesmal
von bisher 10°/« auf 8°/o ermäßigt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung der Gasbe-
leuchtungsgesellschaft Aarau weist pro 30. April einen

verfügbaren Überschuß von 37,328 Fr. auf. Nach deu
Anträgen des Berwaltungsrates an die Generalversamm-
lungUoll derselbe zur Ausrichtung einer Dividende von
5°/o auf" das Aktienkapital von 400,000 Fr. verwendet
werden. Außerdem sollen 4000 Fr. als konzessionsge-
mäßer Gewinnanteil an die Einwohnergemeinde Aarau
ausgerichtet, 6000 Fr. dem Reservefonds zugeführt, 6000
Franken als Tantiàe an den Verwaltungsrat und an
die Angestellten verteilt werden.

M« à - M à ?k»i»
AtM«.

bUS. «Verkaufs-, Tausch- nnd Arvettöaesuche werden
-inter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man KO Cts. in Marker,
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, AO Cts. beilegen. Wenn keine
Marke« mitgeschickt Werden. Zan« die Frage nicht aus
genommen werde».

340 Wer hätte alte defekte Fräsenbltttter, über 3 mm stark,
abzugeben? Offerten mit Preis per Kilo unter Chiffre 530 an
die Exped.

ZZ7. Wer hätte la Stangenholz für Hagstaketen oder fertige
von 1,50 event, bis 1,70 m lang, 0—7 cm stark, und ca. 20 Stück
doppeltes T-Eisen 7V mm, von je zirka 70 cm Länge, sowie die
gleiche Zahl 11-Eisen 35—M mm, je ca. 30 cm lang, abzugeben?
Offerten an Möbelfabrik A. Weiß, Mammern (Thurgau).

3lt8. Wer erstellt eine kleinere Kraftanlage für Elektrizität
und liefert Kostenberechnung? Waffer ca. 150—250 Minutenliter,
Gefalle ca. 40 m, Länge der zu erstellenden Röhrenleitung zirka
300 m. Offerten anjFerd. Dettling, Lauerz (Schwyz).

Mdsààgz-NàiW
strelàen kanàgen làenerrlnL Llläkauer- uncì l)reck8ler-zVerk?euse,
fjîlntpgpler st! Lcbleikpapler!n stollen
vertikâloeZcklâ^e, l^nlversslzientralversckliiZZe.
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3!ti). Wer hätte eine Dickenhobelmaschine, ca. 00 cm breit,

abzugeben? Offerten an Jos. Knüsel, Wagnerei, Meierskapp»
(Luzèrn).

340. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene, event, neue

Langlochbohrmaschine, kombiniert mit Kreissäge, mit Ringschmier-
oder Kugellagerung, abzugeben? Offerten mit Angabe des Spstenw
und Preisen an Familie Jos. Perren, Schreinerei, Zermatt.

3 Wer hat abzugeben: Zementrohrmodell, 20 cm Lichts
weite, 30 mm Wandstärke, mit mindestens 12 Muffen, Stampf-
modelt? Offerten an I. E. Baer, Sohn, Baugeschäft, Menziken
(Aargau).

342. Wer liefert Schaufel-, Pickel- und Schlegel-Stiele a»

Unternehmer per 100 Stück? Offerten unter Chiffre 542 an die

Expedition.
3444 Wer liefert sogen. Tellerschmirgelscheiben für Rauschen-

bach Hobelmesserschleifmaschinen, Bohrung 27 mm, äußerer Durch-
messer 150 mm, innerer Durchmesser von 95 mm an, und eine

flache Schmirgelscheibe von mindestens 20 cm Durchmesser und

8 mm Dicke? Offerten unter Chiffre 543 an die Exped.
344. Wer liefert sofort 40 eiserne Fässer für Teer, Inhalt

300—350 kg? Offerten an Licht- und Wasserwerke Thun.
343. Wer liefert Parallel-Fräse? Offerten mjt Preisam

gaben unter Chiffre 545 an die Exped.
340 Wer kann Aufschluß geben über die sogen. Kappillar-

(Nöhrenbüudel) Sicherungen und wo können solche bezogen werdend

Antwort erbeten unter Chiffre 540 an die Exped.
347. Wer hat einen gebrauchten, gut erhaltenen Badeofen

mit Wanne abzugeben? Offerten unter Chiffre 547 an die Exped.
348. Wer liefert in kurzer Frist eine Handbaggermaschine

für Löcher von 40x50 cm Weite und 2—3 m Tiefe in sandigen
Boden? Offerten unter Chiffre 548 an die Exped.

340s. Wer hat abzugeben zirka 70 Stück gebrauchte, wen»
auch leicht beschädigte Röhren. 1,80 m lang, 3—4 cm dick, mit
2 Löchern, zum Draht durchziehen, für Spalierpfähle? k. Wer
liefert Rostschutzmittel? Offerten an N. Völliger, Beerenknltur,
Klingnau (Aargau).

330. Wer hat abzugeben: 1 starke Spindelpresse für Hand-
betrieb; 1 Friktionspreffe (ca. 80 mm Spindel); 1 Hebelblechschere
(für 1—2 mm Blech)? Offerten mit Preis und Maße unter
Chiffre 550 an die Exped.

331 Wer liefert fertige Steinstoßbohrer für Jura-Kalksteine?
Offerten mit Preis per I<â an Gebr. Düblin, Bauunternehmer,
Dittingen b. Laufen (Bern).

332. Wer Hütte fahrbaren Benzinmotor, neu oder gebraucht,
in gutem Zustande, 2—3 08, abzugeben? Offerten an Fritz Jordi,
Rechenmacher. Kleindielwil (Bern).

33l4 Wer hätte 21 m Transmission in 3 Stücken mit Kup-
pelung 50er, mit 5 Stück Ringschmierlagern, gebraucht, gut er-
halte», abzugeben? Offerten an Jb. Schärer, Holzwaren, Hüs-
wil (Luzern).

334. Wer liefert neu oder gebraucht Kreissägewelle samt
Lager und Riemenscheibe? Offerten an I. Keller, Zimmerei,
Oberaach (Thurgau).

333. Wer hätte neuen oder gebrauchten, tadellosen Säge-
wagen für großen Einfachgang mit Schallvorrichtung, eventuell
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